
Die Urversammlung der Gemeinde Salgesch nahm am Donnerstagabend das Budget 2017 an. Die
Gemeindeverantwortlichen informierten zudem über die anstehenden Projekte.

Urs Kuonen, Gemeindepräsident von Salgesch, äusserte sich am Donnerstagabend zufrieden über die Urversammlung. "Alles lief nach Plan. Wir
hatten eine hohe Beteiligung und die Anwesenden nahmen das Budget für das kommende Jahr mit deutlicher Mehrheit an." Dieses weist einen
Ertragsüberschuss von über 51'000 Franken und einen Cashflow von über 720'000 Franken auf. Zudem konnte der Präsident die Gemeinde über
die Senkung des anwendbaren Koeffizienten von 1.25 auf neu 1.2 informieren. Dies gelte ab Januar des nächsten Jahres.

Investitionen hat die Gemeinde im kommenden Jahr für rund 1.5 Millionen geplant. Der grösste Teil der Gelder fliesst in die Strasseninfrastruktur
und in Wasserprojekte. Mit dem wegweisenden Projekt Lienne-Raspille SA hat die Gemeinde eine Lösung, um die Wasserversorgung für die
nächsten 100 Jahre zu garantieren. Die Urversammlung nahm dieses Projekt mit grosser Mehrheit an./wa

Der Salgescher Gemeindepräsident Urs Kuonen (l.) und Gemeindeschreiber Stefan Schmidt
informierten die Urversammlung am Donnerstagabend über das Budget 2017. Quelle: zvg




